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Handball Jugend

La"d#sliga A-Ju"i!r#"
Hildesheim II – Barsinghausen 39:34
Meerhandball – Friesen Hänigsen 42:35
Lüdge – HSG Badenstedt n. g.
HSC Hannover – SV Alfeld n. g.

1. E. Hildesheim II 9 322:261 16: 2
2. TSV Barsinghausen 9 343:299 12: 6
3. GIW Meerhandball 9 290:282 12: 6
4. HSG Badenstedt 8 272:253 11: 5
5. JSG Garmissen 8 228:243 8: 8
6. HSC Hannover 8 265:271 6:10
7. HSG Lüdge 8 235:251 6:10
8. Friesen Hänigsen 9 240:301 3:15
9. SV Alfeld 8 221:255 2:14

Handball Herren

R#gi!"s!b#rliga
Springe III – Friesen Hänigsen 34:31
Herrenhausen – HSG Laatzen 25:19
Wennigsen/G. – Altwarmbüchen II 30:22
Empelde – HSC Hannover 32:35
Badenstedt – Garbsener SC 30:32
Bothfeld – TSV Barsinghausen II 24:24
Anderten II – TVE Sehnde II n. g.

1. TSV Anderten II 13 424:302 24: 2
2. HSG Laatzen 14 422:397 20: 8
3. HF Springe III 14 416:412 17:11
4. HSC Hannover 14 436:417 16:12
5. TVE Sehnde II 13 425:408 15:11
6. TuS Bothfeld 14 397:367 15:13
7. TSV Barsinghausen II14 369:373 15:13
8. HSG Badenstedt 14 430:429 13:15
9. HSG Herrenhausen 13 328:351 12:14

10. TuS Empelde 14 413:415 12:16
11. HSG Wennigsen/G. 14 370:382 12:16
12. Garbsener SC 14 374:417 10:18
13. Friesen Hänigsen 14 386:407 9:19
14. Altwarmbüchen II 13 287:400 2:24

R#gi!"sliga
Letter – TSV Anderten III 30:35
Letter II – TSV Bemerode 33:36
Langenhagen II – TuS Empelde II 29:19
Lehrte-Ost – Mellendorfer TV 31:27
Burgdorf IV – TSV Neustadt n. g.

1. HSG Lehrte-Ost 13 388:299 22: 4
2. TSV Neustadt 12 377:288 20: 4
3. HSG Letter II 12 332:275 16: 8
4. HSG Letter 13 348:336 16:10
5. TSV Anderten III 13 370:336 15:11
6. TSV Bemerode 13 362:353 15:11
7. HSC Hannover II 12 341:341 13:11
8. Mellendorfer TV 11 294:291 11:11
9. TSV Burgdorf IV 11 224:241 11:11

10. HSG Herrenhausen 12 277:327 4:20
11. HSG Langenhagen II 13 257:361 4:22
12. TuS Empelde II 13 274:396 1:25

Die HSG Wennigsen/
Gehrden hat beim 30:22
(12:11) gegen den TuS Alt-
warmbüchen wichtige
Punkte im Abstiegskampf
gesammelt.
„Not gegen Elend“ sah

Trainer Andreas Oelke und
konnte erst nach einem
6:9-Rückstand langsam auf-
atmen. Seine Riege fand im
Anschluss besser ins Spiel
und ging mit einem Treffer
Vorsprung zur Halbzeitpre-
digt. Mit 7:2 Toren stellte die
HSG nach Wiederanpfiff
die Weichen auf Sieg.
„Gott sei Dank hat sich

Christian Jacke im Tor ge-
steigert. Meine Mannschaft
hat dann auch mit mehr
Konzentration erfolgreicher
abgeschlossen“, war Oelke
am Ende zumindest mit
dem Ergebnis zufrieden.
Aus beruflichen Gründen
müssen die Wennigser im
neuen Jahr allerdings auf
Lars Jacke, der die rechte
Außenposition bekleidete,
verzichten.
HSG:C. Jacke – Remmers

(7), G.Höltje (4), Jeinsen (4),
Marx (3), M. Leenders (3),
J. Leenders (3), L. Jacke (3),
Jordan (2), Hecht (1) jz

Lars Jacke
ist nicht
mehr dabei

Reg.-oberliga

F#hr#"s: M#i"#m T#am f#hlt Sich#rh#it
von JöRG zeHRFeLD

In eigener Halle hat sich
der TuS Empelde dem Han-
noverschen SC mit 32:35
(16:18) geschlagen geben
müssen.
Der TuS ging mit 4:0 in

Führung. Da die Sieben von

Trainer Thorsten Fehrens
aber wiedermit einer Notbe-
setzung antreten musste –
vor allem Jan Brammer im
linken Rückraum wurde
schmerzlich vermisst –, kam
der HSC auf und ging beim
13:17 (25.) erstmals mit vier
Toren in Front. Markus

Waldeck und Christoph En-
gelmann konnten den TuS
mit ihren Treffern bis zur
Halbzeit noch im Spiel hal-
ten, aber nach der Pause
wurde rasch deutlich, dass
die Empelder demHSCkein
Paroli mehr bieten konnten.
Viele technische Fehler und

etliche Fehlpässe ließen die
Gäste vorentscheidend auf
18:25 (41.) davonziehen.
Positiv war, dass der TuS

bis zum Abpfiff mit guter
Moral um Ergebnisverbes-
serung bemüht war. „Es
fehlte meiner Mannschaft,
vor allem beim Tempospiel,

deutlich an Sicherheit“, ana-
laysierte Fehrens die Nieder-
lage.
TuS: Linke, Schlüter – En-

gelmann (7),Milde (6), Gehr-
ke (5), Grundschok (4),
Gaschler (3), Waldeck (3),
Kopper (3), Meibert (1), Tri-
antafilios

Regionsoberliga: Empelder Notbesetzung verliert mit 32:35 gegen den Hannoverschen SC

TuS st#ht im vi#rt#lfi"al#
von JöRG zeHRFeLD

Mit einem 34:14 (22:6)-
Kantersieg über den TuS
Altwarmbüchen haben sich
die Damen des TuS Empel-
de das Viertelfinale im Regi-
onspokalwettbewerb gesi-
chert.
Der Pokalsieger von 2010

setzte sich ab dem 3:2 (5.)
kontinuierlich ab und ließ
in keiner Phase des Spiels
Zweifel aufkommen, wer
Chefin in der Halle war. Be-

reits beim 13:3 (18.) waren
die Gäste hoffnungslos ins
Hintertreffen geraten und
rannten sich ein ums andere
Mal in der solide stehenden
Empelder Abwehr fest. An
der gut postierten Torfrau
Iwona Sobiesiak scheiterten
die Altwarmbüchenerinnen
bei Würfen aus dem Feld
wie auch vom Siebenmeter-
punkt.
Kein Wunder, dass Trai-

ner Markus Waldeck sehr
zufrieden war. „Ob in An-

griff oder Defensive: Meine
Mannschaft hat trotz der kla-
ren Führung nicht nachge-
lassen und konzentriert zu
Ende gespielt“, war Waldeck
voll des Lobes.
Neben der angestrebten

Staffelmeisterschaft in der
Regionsklasse 1 – der TuS
führt die Tabelle mit 20:2
Punkten unangefochten an
und hat den dritten Aufstieg
in Folge in Visier – besteht
für die Empelderinnen wei-
ter dieMöglichkeit auf einen

großen Titel in der Region.
Die nächste Runde im Pokal
wird voraussichtlich im Feb-
ruar ausgespielt. Ein wenig
Losglückwärenichtschlecht,
denn mit der TuS Wettber-
gen und der HSG Langen-
hagen, beides Top-Teams
aus der Regionsoberliga,
sind noch starke Gegner im
Wettbewerb.
TuS: Sobiesiak – Waldraff

(17),Weimann (6), Kreitz (3),
Feckler (3), Vredenborg (3),
Rohland (2), Jordan, Beer

Regionspokal Damen: 3. Runde – 34:14-Erfolg über den TuS Altwarmbüchen

emp#ld#s I"a vr#d#"b!rg s#t$t sich g#g#" di# Altwarmbüch#"#ri""#"A""ab#ll Krüg#r (li"ks) u"d S%#"ja Ki#rat durch. Deppe

Die A-Junioren des
TSV Barsinghausen ha-
ben bei Eintracht Hildes-
heim II durch das 34:39
(16:19) wohl nicht nur das
Spiel, sondern auch das
Rennen um die Landesli-
gameisterschaft verloren.
Allerdings musste das

Team von Trainer Lorenz
HechtohneTorjägerMarc
Krause (beruflich verhin-
dert) antreten. Dennoch
zeigte der TSV über weite
Strecken eine tadellose
Einstellung und blieb den
Gastgebern bis weit in die
zweite Hälfte – nicht zu-
letzt dank der guten Leis-
tung des Torwarts Robert
Menne – auf den Fersen.
„Erst als Hildesheim

Chris Dummer in Mann-
deckung nahm und wir
Maximilian Umenhoff
durch eine rote Karte ver-
loren, wurde es am Ende
etwas zu deutlich“, be-
richtete Hecht.
TSv: Menne, Möller –

Dummer (10), Bargmann
(8), K.Krüger (5), Hecht
(5), Schieb (3), Ristenpart
(2), M.Krüger (1), Umen-
hof jz

Einstellung
des TSV
ist tadellos

Landesliga Jug.

Mit einem19:29 (8:16)-De-
saster bei der HSG Langen-
hagen II ist der erhoffte Er-
folg für das Schlusslicht TuS
Empelde II ausgeblieben.
Bereits zur Pause hatten

die Empelder keine Chance
mehr, ins Spiel zurückzu-
kommen, da Marcel Rokahr
wegen einer Fingerverlet-
zung aufgeben musste.
Zwar kam der TuS in Durch-
gang zwei bis auf 15:20 he-
ran, musste aber oft in Un-
terzahl agieren. „Besonders
ärgerlich war für mich, dass
wir die Zeitstrafenwertung
wegen überflüssiger Unter-
haltungen mit den Schieds-
richtern sogar gewonnen
haben“, war Spielertrainer
Thomas Sachtleben mehr
als angefressen.
TuS II:Waldraff – Sachtle-

ben (6/2), Keppler (5/1), Ro-
kahr (4), Böttcher (3), Voigt
(1), D.Ulrich, Harend, Mat-
thies, Rinker jz

Viel zu viel
reklamiert

Regionsliga


